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01.07.2013, 17:00 Uhr
Rechnungsprüfungsausschuss 
Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 – 
Nebenraum der Kantine

Tagesordnung - öffentlicher Teil -		
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 13. Sitzung des Rechnungsprü-

fungsausschusses am 15.04.2013 – öffentlicher Teil
3.	 Abberufung eines Prüfers beim Revisionsdienst
4.	 Bestellung eines Prüfers beim Revisionsdienst
5.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 13. Sitzung des Rechnungsprüfungs-

ausschusses am 15.04.2013 – nichtöffentlicher Teil
3. 	 Prüfung der Jahresrechnung 2011 der Eheleute-Carl-

Ruß-Stiftung
	 (Bericht Nr. 1/2013)
4.	 Prüfung der Jahresrechnung 2012 der Eheleute-Carl-

Ruß-Stiftung
	 (Bericht Nr. 2/2013)
5.	 Verschiedenes

01.07.2013, 17:00 Uhr
Zuwanderer- und Integrationsrat
LVR-Industriemuseum Gesenkschmiede Hendrichs, 
Merscheider Straße 289-297, 42699 Solingen – 
Veranstaltungsraum

Tagesordnung - öffentlicher Teil -		
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 19. Sitzung am 22.04.2013
3.	 Förderanträge
4.	 Leben braucht Vielfalt 2013

5.	 Situation der Kinder, die als schulische Seiteneinsteiger 
nach Solingen kommen (Flüchtlinge und EU-Binnen
migration)

6.	 Interkulturelle Öffnung der Verwaltung
	 Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von SPD, BfS,
	 Bündnis 90/Die Grünen und DSW vom 14.06.2013
7.	 Strategische Ausrichtung und Koordination der Inte-

grationsarbeit in Solingen
	 Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen von SPD, BfS,
	 Bündnis 90/Die Grünen und DSW vom 14.06.2013
8.	 Umgang der Ausländerbehörde mit Migrantinnen und 

Migranten
9.	 Berichte aus den Gremien
10.	 Berichte von der LAGA NRW
11.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 19. Sitzung am 22.04.2013
3.	 Umgang der Ausländerbehörde mit Migrantinnen und 

Migranten
4.	 Aussprache
5.	 Verschiedenes

Sitzungen des Rates der Stadt Solingen, seiner Ausschüsse und der Bezirksvertretungen 



4.	 Erstellung eines Planes für die (schulische) Inklusion in 
Solingen

	 Antrag der FDP-Ratsfraktion vom 02.05.2013
5.	 Schulentwicklungsplanung
	 Fortführung der Hauptschule Höhscheid und Errichtung 

der Gesamtschule Höhscheid
6.	 Einrichtung des rhythmisierten Ganztages an der 

Grundschule Am Rosenkamp
7.	 Situation der Kinder, die als schulische Seiteneinsteiger 

nach Solingen kommen (Flüchtlinge und EU-Binnen
migration)

8.	 Beteiligung des Schulträgers bei der Besetzung von 
Schulleitungsstellen gemäß § 61 Abs. 2 Schulgesetz 
(SchulG)

9.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll der 23. Sitzung des Ausschusses für Schule 

und Weiterbildung am 30.04.2013
3. 	 Besetzung der Stelle der Schulleitung am Gymnasium 

Vogelsang
	 Ausübung des Widerspruchsrechts gemäß § 61 Abs. 4 

Schulgesetz
4.	 Verschiedenes 

02.07.2013, 17:00 Uhr
Ausschuss für Soziales, Gesundheit, Wohnungswesen,  
Senioren und Beschäftigungsförderung 
Theater und Konzerthaus – Kammermusiksaal

Tagesordnung - öffentlicher Teil -		
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll der 25. Sitzung am 30.04.2013
3.	 Vorstellung der Aktivitäten der Beauftragten für 

Chancengleichheit am Arbeitsmarkt im kommunalen 
Jobcenter; Projekt „Alleinerziehende“

4.	 Zwischenbericht Bildung und Teilhabe
5.	 Betreuungskonzept des Kommunalen Jobcenters
6.	 Optimierung der vorhandenen Sozialarbeit in Über-

gangsheimen
7.	 Unterbringung von Flüchtlingen;
	 gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen SPD, BfS, 

B90/Die Grünen-offene Liste, DSW vom 19.06.2013
8.	 Medizinische Hilfe für Asylbewerber;
	 gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen SPD, BfS, 

B90/Die Grünen-offene Liste, DSW vom 19.06.2013
9.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll der 25. Sitzung am 30.04.2013
3. 	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der Alten-

zentren der Stadt Solingen gemeinnützige GmbH im 
schriftlichen Umlaufverfahren

02.07.2013, 16:00 Uhr
Beirat Untere Landschaftsbehörde 
Verwaltungsgebäude Bonner Straße 100 – 
Nebenraum der Kantine

Tagesordnung - öffentlicher Teil -		
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die Sitzung des Landschaftsbeirats am 

23.04.2013
3.	 Befreiung/en durch den Beiratsvorsitzenden
4.	 Sanierung der Müngstener Brücke
	 Teilerneuerung der Müngstener Brücke – Teil 1:  

Fahrbahnbrücke
	 Antragsteller: DB Netz AG
•	 Änderung des Beschlusses vom 05.02.2013 / Vorlage 

2599 vom 28.01.2013
•	 Bericht der Deutschen Bahn über den 2. Bauabschnitt
5.	 Standorte für Windkraftanlagen in Solingen
	 Bericht der Verwaltung
6.	 Naturschutzgebiet „Tal- und Hangbereiche der 
	 Wupper mit Seitenbächen“
	 Errichten von zwei Steinskulpturen im Projektgebiet 

„Bergisches Habitat – Erfahrungsfelder der Natur“
	 Antragsteller: Trägerverein Biologische Station Mittlere 

Wupper e.V.
7.	 Verschiedenes

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die Sitzung des Landschaftsbeirats am 

23.04.2013
3. 	 Befreiung/en durch den Beiratsvorsitzenden
4.	 Anbau eines Müllraums
	 Gemarkung Höhscheid 
5.	 Bauvoranfrage Anbau eines Zimmers
	 Gemarkung Dorp
6.	 Landschaftsschutzgebiet „Wupperengtal“ (1)
	 hier: Nutzungsänderung Grünland in Grabeland 
	 Gemarkung Höhscheid
7.	 Landschaftsschutzgebiet „Wupperengtal“ (2)                                                      
	 hier: Nutzungsänderung Grünland in Grabeland 
	 Gemarkung Höhscheid
8.	 Verschiedenes

02.07.2013, 17:00 Uhr
Ausschuss für Schule und Weiterbildung 
Technisches Berufskolleg, 
Oligschlägerweg 9, 42655 Solingen – Pädagogisches Zentrum

Tagesordnung - öffentlicher Teil -		
Beantwortung von Anfragen
1.	 Befangenheitserklärungen
2.	 Protokoll über die 23. Sitzung des Ausschusses für 

Schule und Weiterbildung am 30.04.2013
3.	 Fachkräfteausbildung am Technischen Berufskolleg 

Solingen
	 Physikalisch-Technische Assistenten für Metallografie
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der Dienststunden zur Einsichtnahme aus. Dienststunden 
sind Montags, Dienstags und Mittwochs jeweils in der Zeit 
von 8.00 bis 13.00 Uhr sowie von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Donnerstags in der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr sowie von 
14.00 bis 18.00 Uhr und Freitags von 8.00 bis 13.00 Uhr.
Hier kann sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung unterrichten. Die Stellungnahmen können während 
der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadtverwaltung Solingen, Stadtdienst Planung, Mobilität 
und Denkmalpflege, Rathaus Solingen - Mitte, 42651 So-
lingen, Rathausplatz 1, abgegeben werden. Ebenso kann 
sich die Öffentlichkeit innerhalb der o.g. Auslegungsfrist zur 
Planung äußern.

Gem. § 3 (2) S. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung zur Satzung des Bebauungsplanes gem. § 
4a (6) BauGB unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte ken-
nen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 
Bauleitpläne nicht von Bedeutung ist. Ferner wird darauf 
hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden können.

Zusätzlich wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht, dass 
der Bebauungsplanentwurf S 594 im vereinfachten Ver-
fahren gem. § 13a BauGB ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung nach § 2 (4) BauGB aufgestellt wird. 

Solingen, 24.06.2013
Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Hoferichter
Stadtdirektor

B E K A N N T M A C H U N G

Dienstjubiläen

Am 01.07.2013 feiert Herr Michael Einhoff, beschäftigt 
beim Stadtdienst Feuerwehr, Wachvorsteher Feuer- und 
Rettungswachen II und III, sein 25-jähriges Dienstjubiläum.

Am 02.07.2013 feiert Herr Udo Spickermann, beschäftigt 
beim Kommunalen Jobcenter Solingen, Maßnahmen Ma-
nagement, sein 25-jähriges Dienstjubiläum.

4.	 Vorberatung von Gesellschafterbeschlüssen der 
	 Städtisches Klinikum Solingen gemeinnützige GmbH im 

schriftlichen Umlaufverfahren
5.	 Verschiedenes

B E K A N N T M A C H U N G

– Stadtbezirk Mitte –
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes 

S 594

Die Bezirksvertretung Mitte hat in ihrer Sitzung am 
20.06.2013 beschlossen, den Bebauungsplanentwurf S 
594 für das Gebiet westlich der Mummstraße, nordöstlich 
der Blumenstraße sowie für die Grundstücke Kölner Straße 
107 - 117 (jeweils einschließlich) gem. § 3 (2) des Bauge-
setzbuches (BauGB) vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), in 
der derzeit geltenden Fassung, öffentlich auszulegen.

Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfes S 594:
Gebiet westlich der Mummstraße, nordöstlich der Blumen-
straße sowie für die Grundstücke Kölner Straße 107 - 117 
(jeweils einschließlich)

Dieser unmaßstäbliche Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte 
gehört zur Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Be-
bauungsplanentwurfes S 594. Vervielfältigt mit Genehmigung des 
Stadtdienstes Vermessung und Kataster Solingen DGK (17.3/98).

Der Bebauungsplanentwurf S 594 nebst Begründung 
liegt gemäß § 3 (2) in Verbindung mit § 13a des Bauge-
setzbuches in der Zeit vom 08.07.2013 bis einschließlich 
16.08.2013 im Rathaus Solingen-Mitte, Stadtdienst Pla-
nung, Mobilität und Denkmalpflege, Abteilung Städtebau-
liche Planung, Rathausplatz 1, 2. Obergeschoss während 
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Für die Ausschreibung
"Splittmastixasphaltdecken 2013 im Stadtgebiet Solingen"

wird nach VOB/A §12 Absatz 2 folgende Bekanntmachung veröffentlicht:

A)    Name, Anschrift, Telefon−, Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle):
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle − Bonner Str. 100 42697 Solingen

B) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver− und Entschlüsselung:
Über das Portal Deutsche E−Vergabe ist eine elektronische Angebotsabgabe möglich. Die Elektronische Abwicklung des Verfahrens ist ausdrücklich
erwünscht. www.deutsche−evergabe.de Die Abwicklung des Verfahrens ist für die Bieter kostenlos.

D) Art des Auftrags:
Bauauftrag

E) Ort der Ausführung:
42651 Solingen

F) Art und Umfang der Leistung:
30.795 m² Splittmastixasphaltdecke, 6.720 m² Asphaltbetondecke, 6.645 m Gußasphaltrinne

G) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

H) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder alle
Lose einzureichen:

I) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen
werden sollen:
Von: Bis: Beginn: 30. KW 2013 Ende: 44. KW 2013

J) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Zulässigkeit von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind zugelassen.

K) Name und Anschrift, Telefon− und Faxnummer, E−Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen
werden können:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie
haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
www.deutsche−evergabe.de

L) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist:
Die Unterlagen stehen ausschließlich über das Portal Deutsche−Evergabe zur Verfügung. Die Abwicklung des Verfahrens ist für Bieter kostenlos.
www.deutsche−evergabe.de

M) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag an dem die Aufforderungen zur
Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden:
Frist Teilnahmeantrag: voraussichtliches Datum Aufforderung zur Angebotsabgabe:

N) Frist für den Eingang der Angebote:
11.07.2013 10:30:00

O) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln sind:
Stadt Solingen Konzernservicestelle Beschaffung − Submissionsstelle Bonner Straße 100 42601 Solingen Tel.:+49 2122906825 Fax:+49 2122906695 Sie
haben die Möglichkeit der elektronischen Angebotsabgabe. Weitere Informationen und diese Bekanntmachung finden Sie unter:
www.deutsche−evergabe.de

P) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
Deutsch

Q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
11.07.2013 10:30:00
Bieter oder deren Bevollmächtigte.

R) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten:
Sicherheitsleistung 5 % Gewährleistungsbürgschaft 3 % gem. VOB

S) Wesentliche Finanzierungs− und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind:
gem. VOB

T) Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss:
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

U) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters:
Gem. VOB Es gelten die Bedingungen des Tariftreue− und Vergabegesetzes.

V) Zuschlagsfrist:
07.08.2013

W) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden kann:
Bezirksregierung Düsseldorf VOB Beschwerdestelle Postfach 300865 40408 Düsseldorf
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